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I Wozu lesen, wie andere schreiben?

Lesen und Schreiben

Schreiben lernt man durch Schreiben. Wozu also lesen, wie andere schreiben? Ist

es nicht besser, es einfach auszuprobieren? Sich nicht verwirren zu lassen? Das

eigene Ding zu machen? Besteht nicht die Gefahr, auf falsche Fährten zu kommen,

am Ende nur zu kopieren, statt etwas Neues zu schaffen, wenn man zu viel über

das Schreiben anderer liest? 

Sicherlich,  das  kann  passieren.  Doch  wenn  es  gelingt,  diese  Gefahr  zu

umschiffen,  helfen  uns  die  Schreibtipps  erfolgreicher  Autoren  dabei,  unsere

eigenen Segel zu hissen. Denn viele wissen nicht, wie sie anfangen sollen. Oder,

wenn sie einen vielversprechende Start hingelegt haben, wie es weitergehen soll.

Dann kommen die Schreibblockaden. Und mit ihnen die Zweifel. Und schließlich

hören viele auf zu schreiben, ohne überhaupt wirklich angefangen zu haben. „Ich

kann es einfach nicht”, heißt es dann oder „In mir steckt eben kein Genie”, „Zum

Schreiben muss man geboren sein” oder „Ich warte ja darauf, doch die Muse küsst

mich nie, ich bin eben nicht kreativ.” 

Manchen hingegen gelingt es, in einen Schreibflow zu finden, den Gedanken

und der Phantasie freien Lauf zu lassen. Und doch will der Text am Ende irgendwie

nicht funktionieren, zumindest nicht so, wie sie es gern hätten. Vielleicht haben sie

sich so richtig ausgelebt beim Verfassen der Zeilen, sich selbst verwirklicht und zu

sich gefunden. Doch lesen will  das Zeug kein Mensch. Über Seiten hinweg nur

gähnende Buchstabenwüsten. Viele Ideen, doch kein roter Faden. Oder sie haben

sich einfach an den Vorgaben eines Schreibratgebers aus dem Internet orientiert,

„In fünf einfachen Schritten zu deinem Roman“ hieß es da, oder so ähnlich. Und

nun haben sie zwar einen roten Faden in ihrem Text, dafür aber langweilige Sätze,

die  schmecken wie  ein  Kaugummi,  den schon einmal  jemand anders  im Mund

hatte. Igitt. 
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Wenn dir die ein oder andere Situation bekannt vorkommt, bist du hier richtig.

Am Ende lernt man Schreiben durch Schreiben, das stimmt schon. Jedoch nicht

ausschließlich.  Sondern  auch  durch  Lesen  und  Leben.  Dieses  Buch  bietet  dir

ausgewählte Einsichten in das Schreiben, Leben und Lesen erfolgreicher Autoren.

So mancher Ratschlag lässt sich daraus gewinnen, der dir in der ein oder anderen

Situation weiterhelfen wird. 

Kompass statt Kochbuch

Doch  dies  ist  kein  Kochbuch  für  schmackhafte  Texte.  Dies  ist  auch  keine

Schreibbibel, die dir den rechten Weg weisen möchte, um der nächste Messias der

Literaturwelt zu werden. Dieses Buch nimmt dir die Last nicht ab, deinen eigenen

Weg zu gehen. Es bietet dir auch keinen bereits vorgespurten Pfad an. 

Dafür bietet es etwas viel Wertvolleres, nämlich Einsichten ins Schreiben, die

dir so etwas wie eine Landkarte sein können: Sie bietet dir Orientierung für deinen

eigenen Weg. So kannst du Chancen und Gefahren des Schreibens entdecken. So

manchen Abgrund wirst du erkennen, ohne selbst in ihn zu stürzen. Und wo du

bisher nur dichte Wände im undurchdringbaren Schreibdickicht sahst, wird sich so

manches Schlupfloch zu einem Trampelpfad auftun. Die Ratschläge erfolgreicher

Autoren nehmen dir nicht die Aufgabe ab, deinen eigenen Weg beim Schreiben zu

gehen. Sie können dir jedoch ein Kompass sein, der dir dabei hilft, dein Ziel nicht

aus den Augen zu verlieren. 

Autoren und ihre Bücher zum Schreiben

Alle Autoren, deren Überlegungen Eingang in dieses Büchlein finden, haben eines

gemein:  Sie  schreiben Romane.  Ansonsten  ist  vieles  verschieden.  Die  meisten

schreiben auf  deutsch, doch mit  Stephen King ist  z.B.  auch ein amerikanischer

Autor darunter. Einige sind Bestsellerautoren, doch mit Andreas Maier und Terézia

Mora sind zwei  Autoren dabei,  deren Erfolg sich nur bedingt  in  Verkaufszahlen
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